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grenzen sowie der Industriepreise ausgewiesenen Ent­
wicklung der Gebrauchseigenschaften neuer Erzeug­
nisse zu erteilen
— bei Produktionsmitteln durch Bestätigung der Ent­

wicklung der einzelnen qualitäts- und leistungsbe­
stimmenden Gebrauchseigenschaften,

— bei Konsumgütern durch Bestätigung der Entwick­
lung der für den Konsumenten wichtigsten Ge­
brauchseigenschaften in einem verbalem Gutachten.

7. Die Räte der Bezirke verwirklichen entsprechend der 
ihnen übertragenen Verantwortung die staatlichen 
Aufgaben auf dem Gebiet der Preise im Bezirk. Sie 
nehmen in den ihnen unterstellten Kombinaten, Be- ' 
trieben und Einrichtungen und gegenüber den Räten 
der Kreise mit der Arbeit auf dem Gebiet der Preise 
verstärkt Einfluß auf die Durchsetzung anspruchsvoller 
volkswirtschaftlicher Leistungs- und Effektivitätsan­
forderungen.
Das Mitglied des Rates des Bezirkes für Preise (nach­
folgend Ratsmitglied genannt) ist im Auftrag des Rates 
des Bezirkes für die Leitung und Organisation der 
Preisarbeit im Bezirk verantwortlich.
Das Ratsmitglied ist Leiter der Abteilung Preise des 
Rates des Bezirkes. Es hat die Festlegungen des Rates 
des Bezirkes und die Weisungen des Leiters des Amtes 
für Preise durchzusetzen.
Die Räte der Bezirke legen entsprechend den Rechts­
vorschriften die Verantwortung der Fachorgane des 
Rates des Bezirkes und der nachgeordneten Räte auf 
dem Gebiet der Preise fest.
Das Ratsmitglied hat die von ihm für den Rat des Be­
zirkes vorzubereitenden Entscheidungsvorschläge über 
die Aufgaben, Rechte und Pflichten der Fachorgane und 
nachgeordneten Räte bei der Durchsetzung dieses Be­
schlusses mit dem Leiter des Amtes für Preise abzu­
stimmen.
Das Ratsmitglied hat das Recht, im Rahmen der ihm 
übertragenen Befugnisse differenzierte Entscheidungen 
für den Bezirk zu treffen.

7.1. Das Ratsmitglied sichert im Bezirk die straffe einheit­
liche Leitung der planmäßigen Preisbildung im Prozeß 
der Erzeugniserneuerung. Es wirkt mit bei der Aus­
arbeitung der Vorschläge für die Festlegungen des Lei­
ters des Amtes für Preise zur einheitlichen Leitung der 
planmäßigen Preisbildung, soweit diese von den zu­
ständigen Fachorganen für die dem Rat des Bezirkes 
unterstellten Kombinate und Betriebe vorzubereiten 
sind.

7.2. Das Ratsmitglied gewährleistet
— die staatliche Preisbestätigung für Erzeugnisse aus 

betrieblichen und örtlichen Reserven, Erzeugnisse 
zur territorialen Versorgung und ausgewählte neue 
Erzeugnisse der Land-, Forst- und Nahrungsgüter­
wirtschaft,

— die Ausarbeitung der Vorschläge zur zentralen staat­
lichen Preisbestätigung für neue Dienstleistungen 
und Reparaturen sowie die staatliche Bestätigung 
von Preisen für Dienstleistungen und Reparaturen 
entsprechend den vom Amt für Preise festgelegten 
Grundsätzen unter Einbeziehung der Handwerks­
kammer des Bezirkes,

— durch Mitwirkung bei der staatlichen Bestätigung 
der Vereinbarungspreise in den Kooperationen der 
Pflanzen- und Tierproduktion die Einhaltung der 
dazu erlassenen Rechtsvorschriften,

— die Bestätigung differenzierter Betriebsverrech­
nungspreise in der Forstwirtschaft im Rahmen der 
Rechtsvorschriften.

7.3. Das Ratsmitglied
— ist gemeinsam mit dem Stellvertreter des Vorsitzen­

den des Rates des Bezirkes für Handel und Versor­
gung für die Einstufung ausgewählter neuer und

rekonstruierter Gaststätten in Qualitätskategorien 
verantwortlich,

— bestätigt die Gaststättenverkaufspreise für Haus­
spezialitäten nach Abstimmung mit dem Leiter der 
Abteilung Handel und Versorgung,

— ist entsprechend den ihm vom Leiter des Amtes für 
Preise erteilten Vollmachten, in Abstimmung mit 
den Stellvertretern des Vorsitzenden des Rates des 
Bezirkes für Handel und Versorgung und für Land-, 
Forst- und Nahrungsgüterwirtschaft, verantwortlich 
für die operative Anwendung der Verbraucherpreise 
und Erzeugerpreise für frisches Obst und Gemüse 
in den einzelnen Kalenderwochen des Jahres.

7.4. Das Ratsmitglied wirkt bei der Einarbeitung der Preis­
gruppenanteile der nach Preisgruppen zentral geplanten 
Konsumgüter in die Bezirksversorgungspläne mit und 
kontrolliert ihre Einhaltung im Prozeß der Plandurch­
führung.

7.5. Das Ratsmitglied gewährleistet entsprechend den vom 
Leiter des Amtes für Preise festgelegten Grundsätzen 
die Festsetzung und Kontrolle der Mietpreise, der Miet­
preiszuschläge sowie der Entgelte für Nebenleistungen 
für Wohnungen aller Eigentumsformen. Es ist verant­
wortlich für die Wahrung der staatlichen und gesell­
schaftlichen Erfordernisse sowie der Rechte der Bür­
ger bei der Durchsetzung des Grundstückspreisrechts 
im staatlichen Genehmigungsverfahren des Grund­
stücksverkehrs.

7.6. Das Ratsmitglied sichert, daß die betrieblichen Zu­
schlagssätze für indirekte technologische Kosten und 
Gemeinkosten für die dem Rat des Bezirkes unterstell­
ten Kombinate, Betrieb^ und Einrichtungen von den 
entsprechend den Bestimmungen des Preisantragsver­
fahrens zuständigen Organen bestätigt werden.

7.7. Das Ratsmitglied gewährleistet die staatliche Bestäti­
gung der von den dem Rat des Bezirkes unterstellten 
Kombinaten, Betrieben und Einrichtungen selbständig 
festgelegten Preise. Das betrifft insbesondere neu in die 
Produktion aufzunehmende Erzeugnisse, für die Me­
thoden der Relationspreisbildung verbindlich vorgege­
ben sind.
Die staatliche Bestätigung erfolgt im Zusammenhang 
mit den Jahresrechenschaftslegungen der Kombinats­
direktoren im Ergebnis systematischer Revisionen der 
Kosten- und Preisarbeit.

7.8. Das Ratsmitglied sichert in Zusammenarbeit mit den 
Leitern der zuständigen Fachorgane des Rates des Be­
zirkes die ordnungsgemäße Durchführung der dem Rat 
des Bezirkes übertragenen Aufgaben zur Vorbereitung 
und Durchführung planmäßiger Industriepreisänderun­
gen entsprechend den Bestimmungen der Planungs­
ordnung.

7.9. Die Räte der Kreise sind im Rahmen der ihnen vom 
Rat des Bezirkes übertragenen Aufgaben dafür verant­
wortlich, daß bei der Prüfung von Preisanträgen und 
der Festsetzung von Preisen und Entgelten für Erzeug­
nisse und Leistungen die Rechtsvorschriften eingehalten 
werden.

8. Die Generaldirektoren der Kombinate haben die Preise 
zur Unterstützung der ökonomischen Strategie umfas­
send zu nutzen. Das betrifft insbesondere die Ausnut­
zung der ökonomischen Wirkung der Industriepreise
— zur Senkung des Aufwandes an lebendiger und ver­

gegenständlichter Arbeit,
— zur Gewährleistung des Wachstums der Produktion 

bei sinkendem Aufwand an Roh- und Werkstoffen 
sowie Energieträgern,

— für eine hocheffektive Erneuerung der Produktion 
in hoher Qualität sowie

— zur Entwicklung, Produktion und Anwendung mo­
derner Schlüsseltechnologien.


